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TOP Betreff 

9 Mittelverwendung aus dem Fonds für unverschuldet in Not geratene Bedburger 

Familien 

 
Herr Steinhäuser merkt an, dass in der Vorlage ein falscher Betrag dargestellt ist; die Verwaltung 
wird dies anpassen. Zudem möchte er gerne mehr Detailwissen zu den einzelnen Fällen haben 
und fragt an, warum in bestimmten Situation nicht Leistungen des SGB II herangezogen wurden. 
Herr Kramer erklärt, dass dieser Fond gerade dann greift, wenn keine andere Sozialleistung 
abgerufen werden kann.  
 
Zudem handelt es sich hier um Mittel, die durch eine Privatperson akquiriert wurden und die 
Vorlage im Jugendhilfeausschuss nur mitteilenden Charakter hat, da über die letztendliche 
Zuteilung der Mittel nicht der Ausschuss oder die Verwaltung entscheiden, sondern die 
Privatperson. 
 
Herr Olpen regt an, das aktuelle Procedere beizubehalten. Die Privatsphäre der in Not geratenen 
Familien soll gewahrt werden. Die Veröffentlichung der Mittelverwendung sollte eher die gute Tat 
in den Vordergrund stellen und ein Vorbild für Nachahmer sein. 
 

Mitteilung: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Zur Kenntnis genommen 
 




